
Zeitschrift: Mundart : Forum des Vereins Schweizerdeutsch

Herausgeber: Verein Schweizerdeutsch

Band: 14 (2006)

Heft: 4

Vorwort: Liebe Leserin, lieber Leser

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


14. JAHRGANG DEZEMBER 2006 NR. 4

LIEBE LESERIN,
LIEBER LESER,
ÜiSti.v ^w5^tes^»®m«6B6WBWeeew

Sie haben es im letzten Heft gelesen:
Der Verein Schweizerdeutsch macht
sich Gedanken über seine Aufgaben
und seine Rolle im (Deutsch-) Schweizer

Sprachleben. Wie der Austausch
mit Fachleuten ergeben hat, besteht
ein Bedürfnis nach einem - papierenen

oder vielleicht auch elektronischen

- Publikationsorgan, das einerseits

verschiedenste Informationen für
Dialekt- und Sprachinteressierte bündelt

und andererseits eine offene Plattform

bietet für die ganze Breite an
sprachlichen Themen, die in der
Deutschschweiz diskutiert werden.

Wenn Sie also im untenstehenden
Artikel lesen können, dass nicht allein
die Präsenz der Dialekte die sprachliche

Besonderheit der Deutschschweiz
ausmacht, sondern auch die - besondere

- Standardsprache, so ist das als
ein kleiner Vorgeschmack auf Inhalte
zu sehen, die in einem derartigen Pu¬

blikationsorgan ihren Platz bekommen
könnten - und das «Blettli» zu einem
«Blatt» machen würden, in dem unü-
berlesbar die angesagten (deutsch-)
schweizerischen Sprachthemen
verhandelt werden. Wir halten Sie auf
dem Laufenden, hch
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